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Freunde und Bekannte sind berz i '

lirfi Willkommen. Parole: Sonn!ngvS'
noch kälter. Norfolk meldete 15

unter Null und Long Pine sogar

1. In Winner, Süd Takota, wies
das Thermometer sogar 30 Grad
unter Null auf.

Deutschland ssll
Irland beschützen!

fitia f)ovt(t rliinderinnen forderu,
TrntschlnnS soll Irland ah

nndregenosse behandeln.

Die Pesträubere ien der
Briten u. Franzosen!

Tnrch dirse wnrdcu sie in tnud
grsrtzt, die schwarze ilii'te"

zusammen zn stellen.

Des Meines' AZayor
sorgt für die Armen!

Läfzt Kohlen beschlagnahmen, um
dem Kohlcnmangel in der

todt abznhelfen. -

Griechische Zritunst i Deutschland.
GoHiij, 20. Tez. Die Gör.

litzer Nachrichten" geben seit einiger
Zeit eine Tageszeitung Nra tu
Görlitz" (Neuigkeiten ans Görlit;")
in neugriechischer Sprache für die
dort befindlichen griechischen Trup-
pen heraus. Der verantwortliche
Redakteur ist H. Emil Glauber jtu.
Die Leitung enthält die täglichen Be-

richte von den Schlachtfronten, einige
kurze Aussähe über Görlit! und ans
Griechenland. Tbeaternotizen und
viele Inserate. Alles in neugriechi-
scher Sprache. Es geschieht zum er
steil Male, daß in Deutschland eine
griechische Tageszeitung gedruckt
ivird.

Nüssen und Hinnlättder
in blutigem ttampse!

Berlin, 20. Tez. (Fnnkenbericht.)
Tie Ueberseeische Nachrichieu

Agentur Hot von Stockholm die Mel-

dung erhalten, das; cs in 5ie,ni.
Finnland, Mischen dortigen Einwoh-
nern und russischen Truppen zum
blutigen Kampfe gekommen ist. Tie
russische Geheimpolizei hatte in Er-

fahrung gebracht, daß unzusriedene
Finnen in .Uemt eine Persommlung
anberaumt batten. Eine siarke Ab-

teilung Militär wurde abgesandt,
um die acht Sprecher, zu verhafte.
Als die Verhaftung vorgenommen
wurde, kam es zwischen der Bevol
kerung und den Soldaten z.nn Kam-

pfe, bei ivelchem mehrere Soldaten
erschlagen wurden, so daß sie sich

zurückziehen mußten. Eine starke

Truppenmacht ist jetzt nach Uemi ge-

sandt worden. '

Achtung, Gmaha
candwehr-verein- !

Tie Gnu ralbersaimnlung
Landwehr Pereins findet

statt am Sonntag den 21. Tezember.
beginnt um ? Uhr nachmittags 'im
Teutschen H,r.,. Kein Kamerad
sollte versäumen, dieser Versamm-

lung beizuwohnen.
Nach der Versammlung beabsich-

tigt der Omaha Landwehr Verein
daselbst im Teutschen Haus, begin-en-

um 7 Mr Abends, sein Weih
achtsfest zu feiern. Tie Kameraden

'

sind gebeten, sich an dieser Feier
vollzäblig zu beteiligen. Für nller
let Belunignngcn iit beucns gc
sorgt. Ter große Wcihnachtsbanm
wird ja natürlich auch nicht fehlen.
Die Kinderbeicherung erfolgt um, t

Uhr 30.
Nach der Kinderbescherung folgt

der übliche Ball.
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Des Moines, Ja, 20. Tez.
Auf Grund ..öffentlicher Notwendig-feit-

angesichts einer drohenden
Kohkennot hat Bürgermeister John
Mac Picar heute eine Waggonla
dung Kohlen, welche der Bloom
kield Eoal Co.. gehört, beschlognah-me- n

lassen. Der !ohlensirma wird
der Marktpreis bezablt, lind die
Kohleil werden Leuten, die ohne

Feuerungsmaterial sind, mittelst
städtischer Fuhrwerke ins Hans ge-

liefert.
Der Bürgermeister hat schon vor,

her erklärt, daß er Koblensendnngen,
die .für auswärtige Orte bestimmt

sind, konfiszieren lassen werde, wenn
es nötig sein 'sollte. Bewohner der
Stadt vor dem Erfrieren zn retten.
Des Moines erlebt gegenwärtig die

größte Kohlennot in seiner Geschich-

te, obgleich sich eine Menge Kohlen
gruben in der- Ilrngebuiig befinden,
lind dabei sind für beute nacht 15
Grad unter Null prophezeiht.

Der Bürgermeister erhebt die An-

klage, daß die hiesigen ttohlenberg
werke mit Absicht ihre Förderung
zurückhalten, um die Preise in die

Höhe zu schrauben.

Präs. lvilson verspricht
Achtstunden-Nrbeitsta- g

New ?)ork, 20. Dez. Warren
S. Stone, das Haupt der Brüder-
schaft der Lokomotivführer, erklärte
beute in einer Ansprache, daß Präsi-
dent Wilson, falls das Adainson'scke

Ackilsinndengesetz vom Bundesoberge
richt für unkonstitutionell befunden
werden sollte, ein neues (besetz aus-

arbeite werde, welches den Ange-
stellten einen achtstündigen Arbeiis
tag garantiert.

Ter Präsident will darauf se

ben," sagte Stone. daß uns der
Schuh eines Achtminden AriH'its

tages zuteil wird."

Neberfalireu und qetätet.
Der bei der Burlingtonbahn an-

gestellte Streckenarbeiter Charles de
Vixrc wnrde Montag beim Schnee-schaufel- n

von einer Lokomotive, über-

fahren und getötet. Er hinterlaß:
eine Frau und vier Kinder in Ital-
ien. ?'
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Teutsches Haus

Ossizicllc Ankttttdigung

(5ngl. Dampfer versenkt.
Brest. 20. Dez. 'Der englische

Tmnpser Flimstone" 'U02 Ion-ne-

groß, ist von einem feindlichen
Tauchboot versenkt worden. Ter
Kapitän und der erste Maschinist
wurden gefangen genommen. Tie
übrige Mannschaft wurde gerettet,

Da,; einzig Richtige.
Washington, 2V. Dez. Bundes-senato-

Poindeiter reichte heute eine
Vorlage ein, laut welcher Wucherer
in Lebensrnitteln in eine Zucht-hausstraf-

von nicht weniger als
(! Monaten lind mehr als drei Jah-
ren genommen werden sollen.

Opfer der Kälte.
Ein linidentifizierter, gut geklei-- '

deter Mann wurde Ecke 20. und !
Blondo Ztr., heute früh um 7 lUir,
auf dem Seit mwege mit steif gefro-
renen Händen und Füßen bewußtlos
aufgefunden. Der Anne wurde nach
dem St. Joseph Hospital gebracht,
wo Polizeiarzt Dr. Kullg nur wenig
Hoffnung aus seine Wiederherstel-luii-

gibt, den Taschen des
Mannes befanden sich weder Schrift
stücke noch irgendwelches Geld.

Frau Sadie McKay taumelte

Dienstag gegeil Abend, nackidem sie

drei Stunden in der grimmigen
Kälte vor den Tchmelzwerken ans
ihren dort angestellten Mann gewar-
tet hatte, damit er ihr einen Teil
des Lohnes auszahle, in die Polizei-
nation. Ihre Füße waren voll-

ständig erfroren. Polizeiarzt Dr.
Shook nahm sich der Aerumen an,
und hofft, sie wieder herzustellen.

Thermometer ans 9 nnter Nnll.
Heute früh um sechs Uhr war das ß

Thermometer aus neun Grad unter i
Null gefallen und in verschiedenen :
Teilen des Staates war es sogar

t

Sonntag, den 24. Dezember 1916

Beginnend um 6:30 Uhr abends

Weihnachtsfeier des Omalia Landwehrvereins

mit Kinderbsschesrung und Giiristtafeisr

Montag, den 25. Dezember 1916

Nachmittagsund abends

Weihnachtsfeier..,..,.-des Deutschen Dzmsnvereins

Eintritt nachmittags FREI

oen 21. Tezember zum Xeuticheti

,aus.
Emil Ki bat, eir.

Der kilsssond. '

Eingegangen in der Omaha Tri.
biine für die Kriegsnotleidendei:

Nnaenannt. A,nberst. Nebr.. .!?7.00

I'. Sih, P'le, Nebr 2.0!)

ffiar- - iiiitcntüfec die deutsche

Crcsfc, indem man zu ihrer Ner. .,

veitraat.
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Verlangt:

Ein tüchtiger, kras-tige- r

deutscher )un- -

ge in der Gssiee der
Tribüne. U!an tele-pbonie- re
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The. ttising Cide
Bon Margaret Teland.
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Sish
Von 'Man) 'liobeils Rinehart.
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Nein ?)ork. 20. Tez, Cffcnluir
in der Annahme, das; die deutsche

Regierung bereits bestimnite Bedin
gnngen in Bervindung mit ihrem
nriedensvorsäilag geltend gemacht,
bot das rish Wonien's Eouncil"
in feiner Beiieiniiilung eine !Zesolu
tion angenommen, in welcher
Deutschland in'gef ordert wird, seine

Pläne bezüglich Irlands der ganzen
Welt bekannt ,ni geben, n dieser
Resolution wird mit großem Be
dauern bemerkt, das; nur die Tvrei

beit Polens und Litauens verlangt
werde, obwohl Litauen in dem jetzi

gen Kriege nicht als kriegfübrende
iruvpe aufgetreten sei und mögli-
cherweise der grösste Teil der Polen
gegen Deutschland gekämpft habe.
Irland verdiene .die gröszte Beach-

tung Deutschlands, da durch sein

Perhalten nicht nur ein bedeutender
Teil der britischen 'Armee von den
verschiedenen Schlachtfeldern der
Miierien fern gehalten werde, son-

dern auch die Per. Staaten ent-

scheidend beeinslnnt worden wären,
sich nicht an Kern Urieg zu beteilige.
Durch seine ö!evolntion habe sich Ir
land das Recht erworben, als Bun-

desgenosse Deutschlands angcseben
zu werden. Dieses Recht solle auch

Deutschland anerkennen und deshalb
Irland in derselben Weise schlitzen,
wie seine anderen Beriindeten. Bis
seine volle Freiheit errungen sei.
muffe Irland ein eind Englands
bleiben, und seine Stellungsnahme
Deutschland gegenüber hänge vom

Verhalten Deutschlands Irland ge-

genüber ab.
In Berbindung mit dem rie

densvorschlag des deutschen Reichs
kanzlers hat die riedenspartei der
grauen von New ?jork an ibren
Freund Norman Angell in London
telegraphisch das Ersuchen geschickt,
seinen ganzen Einslusz bei der bri-

tischen Regierung geltend zu ma
chen, damit dieselbe Deutschlands
Vorschlag annimmt, und ferner aus
eine sofortige Aufnahme der Un-

terhandlungen, einschließlich eines
Wasfenttittnal-des- , hinzuarbeiten.
Aehnliche Gesuche bat die Vereini-gun-

auch an Präsident Wilfon und
Ehmstal Mac Millan, die. Vorüber
in der Londoner Abteilung des im
ternationalen Frauenkomitees für
permanenten Frieden, gesandt. Dr.
Anita Augsburg, die PorsiKerin des
deutschen Zweiges des Komitees, ist

zugleich ausgefordert worden,
Teutschland zu bitten, annehmbare
Friedensbedingungcn zu stellen.

lveihnachtsrersandt
großer als je zuvor!

New ?)ork.'20. Tez. Nach An-

gaben der verschiedenen großen Er
presz lesellfchaften des Landes üt

in diesem

Jahre, wenigstens was den Per
fand anbetrif?t. bedeutend größer
als in den Porjahren. Die Adams

Erpreß Co.. berichtet von dem groß-te-

Geschäft seit ihrem Bestehen.
Auch die American, die Wells Fargo
sowie die übrigen Erpreßgese'llschas
ten erklären, das; das diesjährige
Geschäft besonders gut ist.

Auch im hiesigen Postamt sagt
man, daß in diesem Jahre bedeu-

tend mehr Weihnachtspakete nach

dem Westen versandt werden,' als je
zuvor.

Bank nm $20,000 beraubt.
Tmsa. fla., 20. Tez. Letzte

Nacht wurde die Bank von Tkiatook
um über $20,000 beraubt. Tie
Banditen beiverknelligten ihre
Flucht. Skiatook liegt etwa zehn
Meilen von hier. .

Das Weihnachtsgeschenk

Eine Columbia
Grafonoia

tä

iwa r-

Berlin. t.0. Xcj. iFunkenbericht.)
cvi offizielle deutsche Pres.bu

rcau nunttc . heute bekannt, das; in
der eit ooii" Tezember UH5 bis

zum 30. Seplenwer lllltt von briti.
sehen und minjösiicheu HriegsschU'
seit 21200 LHiiaife. die in Teutsch
,land ni'hUML'L'Cii inerten warn,,

unirci'ii;
' 10,800 Postfacke,

die für Xeutieblnnd beiliinmt umreit,
umriuni von britischen und franzi

cdmfeii defchlagnalimt. 17,
110 Poniiia'e waren für die Per.
Staaten bettimint und 18,857 lu'

miiiii'ii sich aur dci.t Weae den

Per. Staaten nach Teiitfchlcmd: eine
bedeutende A,-za- derselben befand
sich auch auf dem Wege nach und
von Südamerika,

xt-- .i offizielle Prestbnreau ist nach

stiittgefuiioeiier Untersuchung zu der

lleberzeugung gekommen, dab so

wohl der britische als auch der fratv
zefifche Zensor diese Priese' gelesen
und dadurch Aufschlug über &an
delsbeziebungeil zivischen Bürgern
der Ber. Ttaateik, Südamerikas und
Teutschlando erhalten habe, .vier
dnrch aber wurde England in Stand
gesetzt, die sogenannte Schwarze
yiftc" herzustellen und andere Maß-
nahmen gegen den Handel neutraler
Mächte zu treffen.

Aussichten auf Frieden
sind angeblich gut!

Washington. 20. Tez. Tie hie-

sige deutsche Botschaft teilte einem
Vertreter der United Preß heute mit.
das; die Friedensausfiten günstig
leiten, da die Minister des Auswär-

tigen der kriegführenden' Nation!
eine reine Tafel haben, mit anderen

'Worten, klar sehen können, um zum

,,icl zu kommen.

Gonzales beschwert
sich über General Bell!

Ei Paso, Te?.. 20. Tez. e

neral Francisco Gonzales, der
von Iuarez. be

idiwert sich in einem ösfeurlichen
Schreiben bitter über General Bell

jr., dein hiesigen Äoinmandanten,
weil er ihm Oberst Luis Coinadu
ran. der über die Grenze nach EI
'V.iin rtfitfnfiprt ih rtiifif nnIfi'frn
will. Er erklärte, das; er stets be-

reit gewesen sei. Deserteure der
Armee, die sich nach Me

ziko geflüchtet hätten, huauszugo
den: habe jedoch erwartet, das) dies
auch umgekehrt der Fall sein würde.

In Zukunft werde er jedem amen-kanische-

Deserteur Gelegenheit zum
Entkommen geben.

General Bell behauptet jedoch, bafy
. er nicht die Befugnis habe. Oberst
Eonicidnrail festzunehmen, da es
weder eine politische oder eine

sei, über welche er kei-

ne Jurisdiktion habe.

Das russische Volk
nagt am Hungertuch!
Berlin. 20. Tez. (Funkenbericht.)

Tie schwedische Zeitung Toeter
borgs 'Afteirpon schreibt, das? in uie- -

Jen nissischcn Großstädten eine Hvn-gersno- t

ausgebrochen ist. 3tu;;':i;ii
bat genug (Getreide, dasselbe aber ist

nicht käuflich. In Petrograd, Mo
kau und anderen Großstädten des
"culdes hat sich die Regierung ac

zivungen gesehen, die Kornkammern
zu öffnen und das hungernde Volk
mit Getreide zu versehen.

Margarine soll billiger werden.
.. Washington., 20. Tez. Eine
weitere Z'euerungsöorlage, durch
welche die Steuer ans Olcomargari-n-

von 10c per Pfund auf lc hcnin-tergeseizt- .

und die Lizenzsieucr sur
Oleoniargarine ganz abgeschafft wer-
den soll, wurde von dem Abgeordne-
ten Airocll von Lonisiana im tioiu
gixü eingereicht.

Herr Aswcll erklärte, seine Vor-log- e

würde ein Nahrungsmittel bil-

liger inacheu. von dein jährlich 150
Millionen Pfund in den Per. Staev
t:n verbraucht werden.

ffrplosion von civkrgas.
Washington. 20. Tez. 31a. der

17. und ereignete sich in
dem Abzugskanal eine Gaserz'tosion.
Dieselbe war von so großer Gewalt,
dust die Gebäude des Kriegs, und

so das;
die Anfassen glaubten, es handele
sich um eine Bombenexplosion. In
dem Straizeildamm wurde ein flas-

sendes Loch gerissen.

Ämer. cnicr nntrr,qcqangen.
Hali'ar., ,20. Dez. Der amen-lanikck-

Sil-one- Wlllicm Majas: ".
uns der Fuhrt mit Port Znibu

N. S., m laut gencrr.
c'ccrtb Kirr fijigrtroncnei! .Ber'cht.'R
r't M.uiil nrp ;lmi ttnkrrZrz.'ik.
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--frrrrÄ Ufie Cßristmas Store forSveryßodif
Mittwoch, 2d. Dezember 191(1 Üadenneuigkrite für Donnerstag. Tel.. Douglas IN.

(ISSOiiäkt ist jeden abend geöffnet

ttn der Westfront wird
es wieder lebhaster!

Berlin, 20. Tez. sFuiisenberickt.)
Tas deutsche Uriegsaint meldete

heute nachmittag, daß es an mehre-
ren Punkten der Somme, der Aisne
und aus dem Lstuser der Maas zu
lebhaften aber belanglosen Infante
rielämpfen sowie heftigen Artillerie-
kämpfen gekommen ist. Auch in der
Ehampagne fanden mehrere Infnn
teriegefechte statt.

Bon der Mackensen'sche Front in
Rumänien wird nichts von Belang
gemeldet. Ter Feind zieht sich dort
immer weiter nach Norden zurück.

Petrograd, 20. Tez. Ans fürn
linken Tonamifer selten sich die ru-

mänisch russischen Streitkräste ihren
Verfolger znr Wehre und hielten
die Verfolger auf.

Graf Bcrnstorsf
ein guter Prophet!

Washington, 20. Tez. Heute
kann der deutsche Botschafter Graf
v. Bernstorss mit vollem Rechte sa-

ften: Habe ich es Euch nicht ge-

jagt!" Vor zehn Monaten teilte er
einem Vertreter der United Preß
mit, daß nicht eher Friedensvor-schlag-

gemacht werden würdeil. h'.s
die Ministe? des Auswärtigen, un
ter deren Regime der Krieg zum
Ausbruch kam. zurückgetreten wo-ren- .

Teutichkands Friedensvorschlaq
wurde gleich nach dem Rücktritt de?
britischeir Ministers Gren gemacht,
des letzten Ministers für auswärtige
Angelegenheiten, der im Amte war.

Erhöhung der Bahn-!Zate- n

in England!
London. 20. Tez. Im britischen

Unterhaus wurde heilte die Ankün-

digung gemacht, daß in ganz Eng-
land vom 1. Januar ab dje Eisen
bahnsahrpreise um '50 Prozent er-

höht werden.

Feuer in Williiw Springs Branerei.
7n der Willow Spring? Brauerei

brach gestern nachmittag in der
ein Feuer aus. das

iiber eine Stunde bindurch die ganze
Brauerei zu vernichten drobte. Tie
Fnienvebr konnte jedoch schließlich
die Flammen unter Kontrolle brim
gen. Ter angerichtete Säladen wird
auf 510.000 bis K 13,000 geschätzt
und ist durch Versicherung gedeckt.

Lnkher Pnrüank heiratet.
Santa Rosa. Eal.. 20. Tez

Ter berühmte Plauzen Zauberer"
Luther Burbank ivird sich morgen
mit seiner bisherigen Priuatsekretä
rin. Frl. Elisabeth Wters, trauen
lassen. Burbank. der )" ahre alt
ist, war bereits vorher verheiratet.
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Str.. CmoSa, Acbr. .

und einbeimiscken Schallplatte!,. A

Macht di eihnaces ein
Bücher 'inachcn beliebte und praktische Geschenke für jedes amilieninitglied, born Va-

ter bis zum Säugliltg. Sie tomiten Ihren Freunden kein besseres Geschenk machen, als
eines der nachstehenden Bücher.

vüchcr bessttders geeignet als Geschenks
Hunckback. von Fraiucs Hodg.

Mary Shimnond Andrews,

Marny Thipmond, !l.I. M. 'l.'arrie, S.dünnes Papier, gebunden in
und 75?.

kornvl. poetische Werke
t

when a Man's a Man
Pun Harold Bell Wright. '

A MAfS Ein interef-sante- r

A MAN undJ spannender
Noinan aus
dem Besten

&rzj-A,- $r : K-- wmn , .
!

J&&,

jrz Tke Little
fon. 75,

Cld ltzlory.
i0y.X

Perfect Tribute,YrT Peter Pan.
v J. ,tlafsiker.

Marocco, 70$4v4f
Brownings

...K.'ü
..'It-i- S NvvIvvtUI ll.J, .1 f I" 1'1 00 r... (VII VltllC l'W lll f fllf.

för die ganze Familie

j'fl
The Career of

Uatherine Bush
Von Clynor Glyn. i

VowrQ's konu'll'ttc poetische Werke, P2.ltt.
Wi,itter's komplette poetische Werke.
tteafs komplette poetische Werke.
Tmibar's komplette poetische Werke, $2.00.
Pan X nfe'S komplette poetisch? Werke. ?2.00,
Rilen's imcsicr, populäre Ausgabe, solange Porrat. 60?.
Lohengi'in, prächtig illustriert, $2.50.
C bar! es Frohman, Manager and Man. $2.00.
Tcr.'i'Vni'T, prächtig illustriert, $2.50.7ä Tie können sich eine Columbia (tra- -

?A für l?!riliitnsfiti,n

Voll

morislischen

Momenten.

Preis

$1.50
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Zuft Daviö
Von Eleanor H. Porter.

Ein Roman

über sozialen

?1.30

Ehe Nlegnificent
2ldventurc

Von Ernerfon Hough.
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A mit einer kleinen Anzahlung nach Haus

f schicken lassen. Sie können dann die

Restzahlung nach den Feiertageil in
aller Peaueiillickkeit leisten.

4 Wir baben Austtattungeil zn $1.!K),
f ?27.2., $02.00, $7K.90, $106 Jjs) und
a höhn zu Zahlungsbedingungen, denen
5 auch das kleinste Eiilkoin.nen gereck)t
4 werden kaun.

Trefft (nrf Answahl jetzt, für die
Wcihngchksebüeskrnnff. 5Zomnit nd

f verlangt irre Spczial'Weihnschts
$ schallplakten'i.'iste.

Lücher für Uinöer
Sleepn üinr Tales, für ttinder von 3 bis 8 Jahren, Arthur

Scott Pnilen, C5.
Poems, Trees, Flowers, Prose, Walter Wonders. tiO$.-5oo-

Encnclopcdia, $1.25.
VPillo Wbiskers Serie, 79?.
Pilly Whiskcrs' First Book, 35.
Äother wosc Nbymcs. 5l.
Eugene Field Neader, 50.
Tbe R,Ie, 5ieader. Z0.
Holloiu Tree Starics. Alb'k Bigelvw

Paine. 50v.
Mother West Wind Stories, $1.00.
Bürgest Ped Time Stories, 50.

, Cherry Tree Children, 50.
Sachen vsn Uindern fertigzustellen.
Soiuohl belehrend als uiiterballend. Plantbings (5an

Pt'ake", Ton Animals , Can Äake" und Peaukiiul Things
sor 5b''ldren somio ..Mother ioose Cut Luts". pt
ziell zu 25s4,

ScliiTiOllor & Queller Piano Co,

beschrieben
vom Autor
des Buches

Polnanna.
Preis

$1.25
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CMtBftrt-ar-

(sin hübscher

Nonum. illu-

striert, für

1.3o
fnr: r1311 131; Fomam

0
'4 vttnpZ,uiatt!rr für Acslian Vocalions und Coluinbia lrawnola

und das volle Lager von ausland.
4 , Vi9 Vkiknachkkn
4 : ,

bends gesilnek. &
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